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Vor vielen Jahren war ich einmal auf einem ehemaligen Robbenfän-
gerboot auf See, um Wale zu beobachten. Das Besondere an diesem 
Schiff war, dass es einen runden Bauch hatte, damit es nicht so ein-
fach von zwei Eisplatten eingeklemmt werden oder im Eis einfrieren 
konnte. Das tönte alles interessant und spannend, bis wir endlich auf 
diesem Schiff waren und nach einem nächtlichen Sturm in See sta-
chen. Ich glaube, es dauerte keine drei Minuten, bis die erste Person 
grün im Gesicht anlief: Der Sturm war an Land zwar vorüber gezo-
gen, aber das Meer war immer noch sehr aufgewühlt und demonst-
rierte seine Kraft mit einem intensiven Wellengang. Wie gerne hätten 
wir in diesem Moment ein Schiff mit einem richtig breiten und tiefen 
Kiel gehabt, der unser Schiffchen sicher und stabil hätte halten  
können. Wir hingegen rollten auf diesem «Rundbauchboot» Welle 
hinauf und wieder tief in die Wellentäler hinunter. Es war mir bis an-
hin nicht bekannt, dass sich ein so kleines Schiff derart stark neigen 
kann, ohne dass es kippt und untergeht. Wir hielten uns alle mit  
beiden Händen fest, wo wir uns nur festhalten konnten, und hofften, 
dass dies bald ein gutes Ende nehmen möge.
In diesem Moment kam mir eine Biblische Geschichte mit Petrus in 
den Sinn: Die Jünger sitzen alleine im Boot und sind auf dem See 
Genezareth unterwegs. Da kommt plötzlich ein grosser Sturm auf 
und sie geraten mitten in diesen hinein. Viele von den Jüngern sind 
Fischer vom See Genezareth. Das heisst, sie kennen diesen See und 
seine Stürme seit ihrer Kindheit und wie ihre Westentasche. Und 
trotzdem geraten sie in Seenot. Sie kämpfen gegen den Sturm an 
und geben ihr Möglichstes, irgendwie an Land zu kommen, doch al-
les ist vergebliche Mühe. Der Sturm tobt weiter und sie werden wie  
in einer Nussschale hin und her geworfen. Irgendwann kommt der 
Moment, in dem die Kräfte nachlassen. Zu lange dauert der Sturm 
schon an und, vielleicht gerade wegen ihrer Erfahrung, was nun als 
nächstes kommen wird, fürchten sie um ihr Leben. Und ausgerech-
net jetzt sitzt Jesus nicht mit im Boot! Er hat die Jünger nach einem 
sehr anstrengenden Tag alleine losgeschickt, den See zu überqueren. 
Er käme später wieder zu ihnen, wenn er Zeit gehabt hätte, um allei-
ne bei seinem Vater wieder neue Kraft zu schöpfen.
In dieser verzweifelten Situation sehen die Jünger eine Gestalt auf 
sich zukommen. Eine absurde Situation: Mitten auf dem See kann 
doch gar keine Gestalt sein! Das ist unmöglich! Das verstärkt ihre 
Angst umso mehr und sie schreien auf: «Ein Gespenst!» Sie können 
die Hoffnung, die diese Gestalt ihnen bringen möchte, in diesem  
Moment nicht erkennen, sondern macht ihre Angst nur noch grösser, 
weil «was nicht sein darf, nicht sein kann».
Die Gestalt, Jesus, spricht sie sofort an: «Erschreckt nicht! Ich bin es. 
Ihr braucht keine Angst zu haben.»

Für die allermeisten Jünger ist das genug. Jesus ist wieder da, wir 
sind nicht allein, er wird uns wohl helfen. Ein bisschen Restzweifel ist 
in diesem Moment wohl noch vorhanden. Bei einem aber nicht: bei 
Petrus. Er sieht Jesus, er hört Jesus und sogleich bittet er ihn um  
einen neuen Auftrag, nämlich, dass er zu ihm kommen dürfe. Und 
Jesus sagt ganz einfach: «Komm!», was Petrus natürlich sogleich tut.
Einfach zur Erinnerung: Ein Sturm tobt, die Jünger bangen um ihr Le-
ben, ein Gespenst ist ihnen erschienen, Panik herrscht. Daraufhin 
folgt ein Wort von Jesus: «Erschreckt nicht! Ich bin es. Ihr braucht kei-
ne Angst zu haben.» Und schon ist Petrus wieder gemittet und wagt 
den Schritt seines Lebens und setzt einen Fuss vor den anderen und 
geht mitten im Sturm über das Wasser auf Jesus zu. Das nenne ich 
Glaube! Wenn das nicht Glaube ist, was dann?
Doch plötzlich realisiert Petrus, was er da eigentlich tut, spürt auf ein-
mal die Naturgewalten wieder, bekommt Angst, beginnt zu sinken 
und schreit: «Herr, rette mich!» Sofort hält ihn Jesus fest, zieht ihn  
in seine Arme und sagt: «Du hast zu wenig Vertrauen. Warum hast  
du gezweifelt?»
Jetzt könnten wir meinen, das ist das Ende der guten Beziehung zwi-
schen Jesus und Petrus, weil Jesus von Petrus enttäuscht ist. Aber 
nein: Es ist erst der Anfang! Jetzt geht es erst richtig los.
Es spielt keine Rolle, wie oft wir zweifeln, wie riesig die Angst ist, die 
uns immer wieder zu überrollen droht oder wie unterschiedlich gross 
unsere Glaubensschritte sind, die wir tun: Jesus wird uns immer  
wieder einholen, sein «Erschrick nicht! Ich bin es. Du brauchst keine 
Angst zu haben» zurufen, mitten, seine Hand entgegenstrecken und 
uns zu sich ziehen. Was wirklich zählt, ist, dass wir überhaupt mit und 
in unserem Glauben leben.

Ich wünsche Ihnen viel Mut dazu.

Herzlich, 

Ich glaube, hilf  
meinem Unglauben!
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Weltgebetstag 2020
«Steh auf, nimm deine Matte  
und geh deinen Weg!»  
Weltgebetstag 2020 – Zimbabwe

Der Weltgebetstag wird jedes Jahr am ersten Freitag im 
März weltweit gefeiert. Dieses Jahr ist die Liturgie von Frau-
en aus Zimbabwe vorbereitet worden.  

Sie haben für den Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: «Steh 
auf! Nimm deine Matte und geh deinen Weg!», sagt Jesus 
darin zu einem Kranken am Teich Betesda. In ihrem Weltge-
betstags-Gottesdienst lassen uns die Zimbabwerinnen er-
fahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit 
Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Veränderung.                

Wir feiern am Freitag, 6. März 2020 
um 19.00 Uhr im katholischen Pfarreiheim 
Anschliessend an die Feier sind alle herzlich eingeladen zu 
frohem Beisammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen.

Gottesdienst  
für GROSS&chlii
8.  März 2020, um 10.30 Uhr in der Kreuzkirche Hasel

Schon nur ein Glas Wasser …
Ein einfaches Glas Wasser nimmt Jesus als Aufhänger, um über unse-
ren Umgang mit Schwächeren zu sprechen.

Zusammen mit den 6. Klässlern, die diesen Gottesdienst mitgestal-
ten, wollen wir uns über Jesu Anregungen Gedanken machen und 
zum Handeln inspirieren lassen. Alle von 0–112 Jahren sind ganz 
herzlich zum Gottesdienst eingeladen! 

Anschliessendes Fastenessen ab 11.45 Uhr im 
Kirchenzentrum Hasel

Anschliessend an den Gottesdienst 
sind alle zum gemeinsamen Fasten-
Wähen-Essen eingeladen. Wir möchten 
eine möglichst hohe Spende an  
«Mira, Mira» (eine Zukunftschance für 
Kinder und Jugendliche in den Slums 
von El Salvador) überweisen können.

Wähenspenden sind herzlich willkommen!  
Bitte melden bei unserem Sekretariat:   
sekretariat@spreitenbach-killwangen.ch oder 056 401 29 30.

MIT  FASTEN-WÄHEN-ESSEN

SAVE THE DATE!  Mitarbeiteressen
Freitag, 3. April 2020, ab 18.30 Uhr  
im Kirchenzentrum Hasel
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Kinderartikelbörse 
Frühling /Sommer 2020

am Samstag 21. März 2020
von 11.00 –13.00 Uhr
im ev.-ref. Kirchenzentrum Hasel Spreitenbach 
Poststrasse 219, 8957 Spreitenbach

mit Grillstand 
Kinderkino unbetreut

Annahme: 
Freitag, 20. März 2019, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Verkauf: 
Samstag, 21. März 2019, von 11.00 bis 13.00 Uhr
Rückgabe und Auszahlung: 
Samstag, 21. März 2019, von 16.30 bis 17.00 Uhr

Um Ware zu verkaufen muss man sich via E-Mail 
boerse.spreitenbach@gmail.com bis spätestens 
am Montag 16. März 2020 anmelden.

Weiter Informationen finden Sie auch unter: 
www.familieChischte.jimdo.com

20% vom Verkauf wird an

         

gespendet.

OSTEREIERFÄRBEN
für GROSS&chlii mit biblischer Geschicht

Konfirmation 2020 Schülerinnen und Schüler der  
Konfirmationsklasse 2020 sind:

Jana De Bernardi
Flurin Gallati
Aaliyah Geissberger
Philipp Huber
Joel Moser
Terryll Roth
Alessio Solombrino
Fabian Temperli
Michelle Wegmann
Yanick Wiederkehr

Am 29. März 2020 um 10.00 Uhr feiern wir in der 
Kreuzkirche Hasel die Konfirmation des aktuellen 
Jahrgangs. Derzeit ist die Klasse dabei, im Unterricht 
den Gottesdienst zum  selbstgewählten Thema  
«Vergebung» vorzubereiten. Mit der Konfirmation  
endet die Zeit des kirchlichen Unterrichts, und  
als Kirchgemeinde nehmen wir die Schülerinnen  
und Schüler als mündige Mitglieder in unsere  
Gemeinschaft auf. Sie sind alle herzlich zu diesem  
Festgottesdienst eingeladen.

Alle Erwachsenen und Kinder sind herzlich eingeladen! Vor-
schulkinder nur in Begleitung einer erwachsenen Person. 
An diesem Nachmittag werden wir auch miteinander sin-
gen, eine Geschichte hören und ein gemeinsames Zvieri  
geniessen. Beiträge für das Zvieri-Buffet sind willkommen. 
Bitte bei der Anmeldung angeben. Mitbringen: max. 20 ge-
kochte, weisse Eier.

Mittwoch, 25. März 2020,  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

im ev.-ref. Kirchenzentrum Hasel

Bitte bei Karin Weber bis Freitag, 20. März 2020 anmelden. 
 Ev.-ref. Sekretariat, Poststrasse 219, 8957 Spreitenbach

Telefon: 056 401 29 30  
(Di., Mi., Do.: 8.30 –11.00 Uhr oder Beantworter),  

Mail: sekretariat@spreitenbach-killwangen.ch
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 | GOTTESDIENSTE IM «APH IM BRÜHL»
Die Gottesdienste im «APH im Brühl» sind öffentlich.  
Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

›    DIENSTAG, 3. MÄRZ | 10.15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrer S. Siegrist

›    DIENSTAG, 17. MÄRZ | 10.15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrerin D. Siegrist

›    DIENSTAG, 31. MÄRZ | 10.15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrer S. Siegrist

 | LEID

Bestattet wurde am 22. Januar 2020 
Herr Werner Vogelsang aus Spreitenbach,  
verstorben im Alter von 87 Jahren.

TREFFPUNKT
Seniorenspielnachmittag
›  Mi. 4. März von 14.00 – 17.00 Uhr

Ökum. Seniorenspielnachmittag im  
katholischen Pfarreizentrum Spreitenbach

Frauengruppe Prisma
›  Fr. 13. März von 19.30 – 21.15 Uhr

im Cheminéeraum des Kirchenzentrums Hasel

Männer-Stamm
›  Fr. 13. März ab 19.00 Uhr  

im Pfarrhaus bei der Dorfkirche

Morgengebet
›  Jeden Donnerstag von 7.00 – 7.30 Uhr

(ausser in den Schulferien) in der Dorfkirche Spreitenbach

Steiacherhof
›  Alle 2 Wochen jeweils am Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr 

im Restaurant Bethanien in der Steiacher-Siedlung.  
Genaue Daten in der Limmatwelle und Aushang im Steiacherhof. 

Kreativ-Atelier
›  Jeden Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr

Wir treffen uns im Gemeinschaftsraum des Steiacherhofes 
zum Handarbeiten

 | GOTTESDIENSTE
›    SONNTAG, 1. MÄRZ | 9.30 UHR 

DORFKIRCHE 
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin D. Siegrist 
Kollekte: Monts Toura

›    SONNTAG, 8. MÄRZ | 10.30 UHR 
KREUZKIRCHE HASEL 
Gottesdienst für GROSS&chlii  
mit den 6. Klässlern und Pfarrer S. Siegrist 
Kollekte: Mira-Mira, El Salvador

›    SONNTAG, 15. MÄRZ | 9.30 UHR 
DORFKIRCHE 
Gottesdienst mit Predigerin R. Bilinski 
Kollekte: KK: oekumenisches Institut Bossey

›    FREITAG, 20. MÄRZ | 18.40 UHR 
DORFKIRCHE 
Abend-Gottesdienst mit Pfarrer S. Siegrist 
Kollekte: TearFund Uganda (sauberes Wasser)

›    SONNTAG, 29. MÄRZ | 10.00 UHR 
KREUZKIRCHE HASEL 
Konfirmations-Gottesdienst mit Pfarrerin D. Siegrist 
Kollekte: KK: ½ Jugendarbeit, ½ Timion 

10.30 Uhr

10.00 Uhr

Friitig-Abig am 
Zwänzg vor Sibni

Grosser Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 25. März 2020 um 14.00 Uhr

findet wiederum der Seniorennachmittag organisiert 
durch die Ortsbürger im katholischen Pfarreiheim statt.

Herzlich eingeladen sind alle Spreitenbacher 
Seniorinnen und Senioren im AHV-Alter.

Es erwartet Sie ein vergnüglicher Nachmittag mit der 
Seniorentheatergruppe «Herbschtrose» und 
anschliessendem Zvieri.

Reservieren Sie sich dieses Datum,  
die Ortsbürger freuen sich auf Sie.


